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Verwendung der Stellplatzablösemittel im Jahr 2009 
 
Nach der auf der Grundlage des § 51 Abs. 5 der Bauordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (BauO NRW) erlassenen Ablösesatzung der Stadt Köln kann die bei Bauvorha-
ben, bei denen Zugangs- und Abgangsverkehr mittels Kraftfahrzeug zu erwarten ist, 
grundsätzlich bestehende Herstellungsverpflichtung für Stellplätze oder Garagen finanziell 
abgelöst werden. Die vereinnahmten Gelder, sog. Stellplatzablösemittel, sind nach Maß-
gabe des § 51 Abs. 6 der BauO NRW für die Herstellung zusätzlicher Parkeinrichtungen 
im Stadtgebiet, für investive Maßnahmen zur Verbesserung des öffentlichen Personen-
nahverkehrs und für investive Maßnahmen zur Verbesserung des Fahrradverkehrs zu 
verwenden.  
 
Am 01.01.2009 standen Stellplatzablösemittel in Höhe von 9.578.704,97 € zur Verfügung. 
Weitere 811.850,00 € wurden vereinnahmt. Aus den insgesamt zur Verfügung stehenden 
Stellplatzablösemitteln in Höhe von 10.390.554,97 € sind Ausgaben von insgesamt 
268.893,88 € geleistet worden. Für in den vergangenen Jahren beschlossene Maßnah-
men sind Stellplatzablösemittel in Höhe von insgesamt 5.519.661,64 € gebunden. Nach 
Abzug der verausgabten sowie der gebundenen Mittel verbleiben mit Stand 31.12.2009 
freie Mittel in Höhe von 4.601.999,45 €. 
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Nähere Einzelheiten ergeben sich aus den nachfolgenden Aufstellungen: 
 
• Stadtbezirkbezogene Einnahmen im Jahr 2009: 

Innenstadt 298.425,00 €
Rodenkirchen 60.950,00 €
Lindenthal 325.950,00 €
Ehrenfeld 0,00 €
Nippes 42.400,00 €
Chorweiler 2.650,00 €
Porz 21.200,00 €
Kalk 19.875,00 €
Mülheim   40.400,00 € 

 811.850,00 €
 
• Die Ausgaben im Jahr 2009 erfolgten für die Projekte: 

Fortentwicklung Parkraumkonzept/  
Weiterentwicklung P+R/B+R-Konzept  11.009,21 €
Herstellung von Fahrradabstellanlagen 204.650,79 €
Stellplätze Odenthaler Straße/ 
Dünnwalder Mauspfad     53.233,88 € 

 268.893,88 €
 
• Stellplatzablösemittel sind für folgende Maßnahmen gebunden: 

- Quartiersgaragen: 
Maternusplatz 94.628,00 €
Eigelstein 461.932,99 €
Ebertplatz 1.000.000,00 €
Kalk 400.000,00 €
Dellbrück 194.038,47 €
Nippes 1.300.000,00 €
 

- P+R-Anlagen: 
Haus Vorst 740.583,76 €
Frankfurter Straße 19.800,00 €
Weiden-West 23.000,00 €
Porz-Wahn 925.000,00 €

 
- Stellplätze im öffentlichen Straßenland: 

Takuplatz 20.000,00 €
Zollstocksweg 4.000,00 €
Wöhlerstraße 327,42 €
Odenthaler Straße/ Dünnwalder Mauspfad 6.966,12 €
Raabestraße 69.201,19 €
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- ÖPNV: 

Personenaufzüge Neusser Straße/ Gürtel 33.233,98 €
 
- Fahrradverkehr: 

Fahrradabstellanlagen im Stadtgebiet: 133.617,82 €
 
- Planung: 

Fortentwicklung Parkraumkonzept/ 
Weiterentwicklung P+R/B+R-Konzept      93.331,89 € 

 5.519.661,64 €
 
 
 
 gez. Dr. Walter-Borjans 
 


